
Endlich Ferien! 

Und wir werden in den Ferien auch für euch da sein: 

Die nächsten Wochen gibt es weiterhin den Jungscharbrief und was 

wir sonst noch anbieten, findet ihr auf der nächsten Seite! 

Jetzt geht es aber erstmal mit der Geschichte weiter. 

Nachdem David und seine Anhänger um Saul und die Israeliten getrauert 

hatten, zogen sie aus ihrer Stadt Ziklag bei den Philistern in die Stadt Hebron 

beim Stamm Juda. Schaut euch am besten nochmal die Karte von letzter 

Woche an und sucht die Stadt Hebron! 

Ihr erinnert euch hoffentlich noch daran, dass David Freunde im Stamm Juda 

hatte; sich dort lange aufhielt, als König Saul ihn verfolgt hatte und den 

Bewohnern von Juda ihren Besitz wiedergab, den die Amalekiter ihnen 

gestohlen hatten. Daher wurde David in Hebron sehr herzlich aufgenommen 

und da das Land keinen König mehr hatte, machten die Bewohner Judas David 

zum ihrem König! 

Im nördlichen Teil des Landes, bei den anderen Stämmen, wurde allerdings der 

letzte Sohn Sauls, der nicht in der Schlacht dabei war, zum König ernannt. Das 

nördliche Israel ging sogar soweit, David und den Stamm Juda anzugreifen und 

so entstand leider ein langer Bürgerkrieg zwischen den Stämmen. Diese 

Trennung ging sehr tief und sollte lange Zeit später wieder passieren. 

Nach etwa 7 Jahren, vielen Kämpfen und einigen hinterlistigen Morden, die 

David aber jedesmal zutiefst verurteilte, gelang es schließlich, das Volk wieder 

zu vereinen. Auch das nördliche Reich von Israel schloss sich David an und so 

wurde David schlussendlich zum König über ganz Israel! 

Einige Jahre vorher hatte ihm Gott schon versprochen gehabt, dass er ihn zum 

König machen würde. Damals, als er noch als junger Mann auf die Schafe der 

Familie aufpasste. Jetzt war es soweit: Er wurde zu einem der bekanntesten 

Könige auf dieser Welt. 

Zu etwa dieser Zeit war es auch, dass David die Stadt Jerusalem einnahm und 

zu seiner Hauptstadt machte. Jerusalem, eine Stadt die seitdem über 

Jahrtausende hinweg eine sehr wichtige Rolle spielt, sowie für Juden, Christen 

und Muslime als „Heilige Stadt“ gilt. Die Stadt, die auch jetzt wieder die 

Hauptstadt von Israel ist. 

Und zu dieser Zeit gab Gott David außerdem ein Versprechen: 

Nämlich, dass es immer einen König geben wird, der von David abstammt. Dass 

quasi das Königshaus Davids nie vergehen würde. 

Besonders wichtig ist das, weil aus dieser Königsfamilie irgendwann auch Jesus 

kam, der König über allen anderen Königen und der König über die ganze Erde! 



Wir haben zu Beginn ja schon versprochen, dass es in den Ferien noch mehr als 

nur die Briefe geben wird. Die meisten von euch haben auch hoffentlich in der 

Schule schon eine Einladung bekommen. Wir wollten euch aber auch noch 

etwas persönlicher begrüßen und einladen: 

 

https://bit.ly/3jKKLcm   
(keine Sorge, das verlinkt auf unsere Homepage. ;) ) 

Aufgrund des technischen Aufwands kann es sein, 

dass das Video erst am Montag hochgeladen ist. 

Wir bitten euch daher um Verständnis und dass ihr 

dann nochmal reinschaut! 

 

 

Hier aber auch nochmal schriftlich: 

Am Mittwoch, den 12.08. möchten wir uns um 10:00 Uhr am Gemeindehaus 

treffen, gemeinsam zur St. Barbara Ruine laufen und dort ein Geländespiel mit 

euch spielen. 

 

 

 

 

 

 

In der letzten Ferienwoche, von Montag, den 07.09. bis Freitag, den 11.09. 

laden wir euch zu einem Tagesprogramm von 9:00 bis 15:00 Uhr ein. 

 

 

 

 

 

 

Bitte meldet euch für beide Sachen online, auf unserer Homepage, an! Mehr 

Informationen und die entsprechenden Anmeldungen findet ihr am einfachsten 

über den Link oder die QR-Codes oben. 

https://bit.ly/3jKKLcm


Hier noch eine Bastelanleitung für eine Origami-Krone   (www.BesserBasteln.de) 
Material: quadratisches Stück metallic Folie (hier: rot und gold) oder quadratisches (farbiges) Blatt Papier 

 

  



 

 

 

Lust, mehr zu basteln? 

Kostenlose Bastelvorlagen gibt’s auf www.BesserBasteln.de 


